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Innovative Konstruktion von Kunststoffbauteilen
Neu bei CADFEM: 3D-CAD Programm der TOYOTA Caelum, Inc.
Eine innovative Modellierungsmethodik sowie die technologische Unterstützung verteilter Produktentwicklungsprozesse unterscheiden das 3D CAD-System Caelum XXen von anderen Systemen und prädestinieren es speziell für Konstruktionsprozesse dünnwandiger Bauteile. Caelum XXen, das z.B. bei Panasonic bereits im Einsatz ist, wurde vom CAD-Team der CADFEM GmbH ausgiebig getestet – mit einem sehr positiven Fazit.
Spritzgussbauteile – heute Bestandteil vieler Produkte – sind aufgrund der vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten einer Kurzlebigkeit unterworfen, die schnelle Reaktionen der Entwickler erforderlich macht. Hier setzt Caelum XXen an. Implementierte Regeln steuern das Verhalten der Konstruktionselemente im Modell abhängig von ihrer Funktion. Statt der herkömmlichen historischen Abhängigkeit unter den Konstruktions​elementen erstellt Caelum XXen assoziative Zusammenhänge.

Caelum XXen verfügt mit dieser innovativen Modellierungsmethodik – „Functional Modeling“ – über einen entscheidenden Vorteil: Der Anwender kann infolge der integrierten Automatismen sehr schnell komplexe Modelle aufbauen und wird nicht durch systematische Zwänge eingeschränkt. Das System unterstützt eine intuitive Arbeitsweise und erlaubt es dem Benutzer, seine Konstruktionsabsicht in das Modell zu integrieren.

Zudem versetzt Functional Modeling den Anwender in die Lage sein Produktmodell so zu  definieren, wie es später einmal gefertigt werden soll. Änderungen sind mit Caelum XXen in extrem kurzer Zeit durchführbar. Der Vergleich vieler Designvarianten zur Auswahl des optimalen Produktentwurfs wird so wirtschaftlich vertretbar.
In „User Defined Objects“ (UDO´s) bietet Caelum XXen darüber hinaus die Möglichkeit, Unternehmenswissen in Form von eigenen parametrisierten – und entsprechend mit Regeln versehenen – Funktionsgruppen in Modelle einzubinden.

Verschiedene Entwicklungsstandorte – ein Modell 



Produktentwicklung findet heute in Netzwerken statt, in die sich Menschen mit verschiedenen Funktionen und aus unterschiedlichen Standorten einbringen: Entwicklungsingenieure aus verschiedenen Fachgebieten und Niederlassungen, externe Dienstleister, Produktmanager, Werkzeugbauer, Zulieferer und der Kunde selbst sind in unterschiedlichen Kombinationen daran beteiligt. 



Moderne Kommunikationswege haben verteilte, parallele Entwicklungsprozesse erst möglich gemacht. Ihr Potenzial wird aufgrund von Sicherheitsfragen oder der Größe an Datenmengen vielfach noch nicht vollständig genutzt. 



Das in Caelum XXen verfügbare „Real-time Team-Design“ ermöglicht einen großen Schritt dorthin. In – nahezu – Echtzeit können Projektbeteiligte durch eine speziell für Caelum XXen entwickelte Client-Server Technologie am selben Modell eines Bauteils oder einer Baugruppe arbeiten. Ihre Änderungen – nicht das ganze Modell – können sie sehr schnell an andere Projektbeteiligte übergeben, die dann den Einfluss auf ihre Entwürfe unmittelbar einsehen können. Nicht nur für die parallele Konstruktion von Bauteil, Werkzeug und Vorrichtung ergeben sich dadurch völlig neue Möglichkeiten.

Nach allen Seiten offen

Durchgängigkeit kommt in modernen Entwicklungsinfrastrukturen eine herausragende Bedeutung zu. Softwarewerkzeuge, die sich nicht nahtlos in vorhandene IT-Landschaften einbinden lassen und beim Datenaustausch Defizite haben, sind praktisch zum Scheitern verurteilt.

Als komplette 3D CAD-Lösung mit klaren Vorteilen hinsichtlich Funktionalität, Modellierungsmethodik und parallelen Entwicklungsprozessen in der Kunststofftechnik, kann auch Caelum XXen nahtlos an vorhandene Tools angebunden werden.
Caelum XXen nutzt alternativ den ACIS- als auch den Parasolid-Geometriekern, so dass XXen-Modelle nativ in den entsprechenden Datenformaten erstellt werden können. Somit ist ein Datenaustausch mit fast allen bekannten CAD-Systemen problemlos. Speziell zu CATIA V5 existiert eine Direktschnittstelle. Darüber hinaus werden die bekannten Standardformate unterstützt. Caelum XXen ist verfügbar für Windows XP und Windows 2000.

Unternehmens- oder Sonderlösung
Caelum XXen wird als Unternehmenslösung eingesetzt. Die Software eignet sich aber aufgrund der speziellen Funktionalitäten, dem exzellenten Preis-/Leistungsverhältnis und der guten Integrationsmöglichkeiten in vorhandene Entwicklungslandschaften auch als Zusatzwerkzeug für besondere Aufgabengebiete. Caelum XXen wurde von Toyota Caelum Inc. in Japan entwickelt.

Über die CADFEM GmbH

Als Distributor von FTI, ANSYS, LSTC (LS-DYNA) oder der Toyota Caelum Inc.  in Deutschland, Österreich und der Schweiz ist CADFEM eine der ersten Adressen im deutschsprachigen Raum, wenn es um Produkte und Dienstleistungen rund um die rechnerische Simulation mit FEM sowie um innovative CAD-Themen geht. Sitz des Unternehmens, das sich als Ingenieurbüro und Systemhaus versteht, ist Grafing bei München. Darüber hinaus gibt es weitere Geschäftsstellen in Deutschland sowie Partner im deutsch​sprachigen Ausland und in Osteuropa. Außer den meisten deutschen Großkonzernen gehören viele mittelständische und kleine Unternehmen sowie Ingenieurbüros zu den von CADFEM be​treuten Kunden. Darüber hinaus besteht ein enger Kontakt mit technisch ausgerichteten Hochschulen. Zu den Tätig​keitsfeldern der CADFEM gehören Projektbearbeitung, Seminare, Bera​tung, Vertrieb von weltweit führender Software und der erforderlichen IT-Infrastruktur, Anwendersupport und Entwicklung kundenspezifischer Programm-Routinen. 

Kontakt: 

CADFEM GmbH, Marktplatz 2, 85567 Grafing bei München, Telefon +49 (0)8092-7005-0, Telefax +49 (0)8092-7005-77, E-Mail um2006@cadfem.de, Internet www.cadfem.de 
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Design-Änderung an einer Schalenstruktur


Das eckige Design wird mittels einer abgerundeten Fläche „abgeschnitten“.


Alle Konstruktionselemente folgen der neuen Struktur.
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